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Ferienpass 2026 der Gemeinde Ruppichteroth  
für Kinder und Jugendliche

Unter dem Motto:
„40 Jahre Ferienpass“ -vier 

Jahrzehnte Ferien voller Erleb-
nisse-

konnte mit Unterstützung zahl-
reicher Vereine, Einrichtungen und 
Institutionen in der Gemeinde Rup-
pichteroth in diesem Jahr wieder 
ein umfangreiches Ferienangebot 
zusammengestellt werden.
Bei den nachstehenden Veranstal-
tungen ist sicherlich für jede/jeden 
etwas dabei.
•	 „Abenteuerspielplatz“
•	 „Jugenddisco“
•	 „Leben mit den Bienen“ (2 Ver-

anstaltungen)
•	 „Skulpturbau“
•	 „Ausflug in den Freizeitpark Irr-

land“
•	 „Lesewanderung“
•	 „Geschirr gestalten“
•	 „Kegeln im Kammericher Hof“ 

(2 Veranstaltungen)
•	 „Bushcraft/Outdoortag“
•	 „Fahrt in den Wasserfreizeitpark 

Aqua Magis“
•	 „Teenie Tiger“ (4 Veranstaltun-

gen)
•	 „Pferdeerlebnistag“
•	 „Erkundungstour“
•	 „Spiel und Spaß im Bröltal-Bad“ 

(2 Veranstaltungen)
•	 „Game-Night“
•	 „Indianerwochenende“
•	 „Rhythmische Sportgymnastik“
•	 „Zumba Kids“ (2 Veranstaltun-

gen)
•	 „Adventure Golf“
•	 „Fahrt in den Kletterwald nach 

Hennef“
•	 „Ferienzauber auf dem Pferdehof 

Mildsiefen“ (2 Veranstaltungen)
•	 „Kinder- und Jugendtheater 

Workshop“ (2 Veranstaltungen)
•	 „Wollwerkstatt für Anfänger“
•	 „Töpfern“
•	 „Erzähltheater“ (2 Veranstaltun-

gen)
•	 „Nachtwanderung mit Grillen“
•	 „Boulen“
•	 „Jugendcafé „ (4 Veranstaltun-

gen)
•	 „Ballett“
•	 „GPS-Schatzsuche“ (2 Veran-

staltungen)

•	 „Sing & Perform“
•	 „Bouldern in der Kletterhalle 

Lindlar“
•	 „Kreativworkshop“ (2 Veran-

staltungen)
•	 „Vorlesestunde“
•	 „Aktion- und Spielenachmittag“
•	 „Fahrt in den Freizeitpark Mon-

do Verde“
•	 „Smartphone Rallye“
•	 „Kinderdisco“
•	 „Kinder- und Familientag“
•	 „Abenteuer bei der Feuerwehr“ 

(2 Veranstaltungen)
•	 „Voltigierspaß“
•	 „Übernachtung im Heu“
•	 „Pony-Detektive“
•	 „Fahrt ins Freibad“
•	 „Beachminton/Crossminton“ (2 

Veranstaltungen)
•	 „Kegeln im Berghof Thölen“
•	 „Fahrt zur Freilichtbühne Freu-

denberg“

•	 „Fahrt ins Kino“
Seit dem 29. Juni 2026 steht der 
Ferienpass zum Verkauf bereit.
Er kann in allen Schulen und Kinder-
gärten der Gemeinde, im Bröltal-Bad 
und an der Infothek im Rathaus in 
Schönenberg erworben werden.
Der Verkaufspreis beträgt für den 
Einzelpass 4,00 €.
Verkaufspreis mit Familienrabatt für 
Geschwisterkinder:
1. Geschwisterkind: 3,00 € und
jedes weitere Geschwisterkind: 2,00 
€.
Ich mache darauf aufmerksam, dass 
der Ferienpass ebenfalls
•	 1 Gutschein für eine Kugel Eis im 

Eiscafé Tormen, Ruppichteroth,
•	 4 Gutscheine für den Besuch des 

Bröltal-Bades in Ruppichteroth,
•	 1 Gutschein zum Besuch des Ad-

venture-Golfplatzes in Neunkir-
chen-Seelscheid, Eischeid,

•	 1 Gutschein zum Besuch der 
Tropfsteinhöhle in Wiehl und

•	 1 Gutschein zum Besuch des 
Schlosses Homburg in Nümbrecht

enthält.
Hinweis:
Ich möchte hier noch einmal aus-
drücklich darauf hinweisen, dass an 
diesen Aktionen und Ausflügen nur 
die Kinder teilnehmen können, die 
in dem Besitz eines aktuellen Fe-
rienpasses sind und zur jeweiligen 
Veranstaltung diesen oder den ent-
sprechenden Abschnitt des Passes 
mitbringen.
Ich wünsche allen Kindern und Ju-
gendlichen eine schöne Ferienzeit 
und viel Spaß an den Veranstaltun-
gen des Ferienpasses 2026.
Ruppichteroth, den 22. Juni 2026
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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Herzlichen Glückwunsch
Frau Helga Schmickt, Ruppichteroth-Holenfeld, Holenfeld 6, zur Vollendung 
des 80. Lebensjahres am 9. Juli 2026
und

Gemeinsame Bürgersprechstunden des Ordnungsamtes 
und des Polizeibezirksdienstes für Juli 2026

Ende: Rathaus Info

Die gemeinsamen Bürgersprechstunden im Monat Juli finden jeweils don-
nerstags am 9. und 23. Juli 2026, in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
im Rathaus der Gemeinde Ruppichteroth (Zimmer 102) statt.
Ruppichteroth, den 16.06.2026

Gemeinde Ruppichteroth
Der Bürgermeister
Im Auftrage:
Peter Gauchel

Herrn Theodor Lercher, Ruppichteroth-Schönenberg, 
Etzenbach 6 
zur Vollendung des 85. Lebensjahres am 11. Juli 2026

Feuerwehrfest in Winterscheid  
lockt mit vielfältigem Programm

Fortsetzung der Titelseite

Das alljährliche Feuerwehrfest steht 
wieder vor der Tür und verspricht 
ein Wochenende voller Spaß, Musik 
und Gemeinschaft. Vom 10. bis zum 
12. Juli 2026 lädt die örtliche Feuer-
wehr Ruppichteroth (Löschzug Win-
terscheid) die Gemeinde zu einem 
unvergesslichen Ereignis ein.
Am Freitag, den 10. Juli, geht es um 
19:00Uhr los mit „Clockwork (Rock/ 
Pop/ Oldies). Der Eintritt ist an allen 
Tagen frei.
Am Samstag, den 11. Juli, wird die 
Bühne ab 19:00 Uhr von der Wes-
ternhagen Coverband „Westernbe-
hagen“ gerockt. Der Eintritt ist frei, 
und im Anschluss an die Show findet 
die beliebte Aftershowparty in der 
Cocktailbar statt. Bei uns werden 

ebenfalls alle WM-Spiele mit deut-
scher Beteiligung übertragen (an 
allen drei Festtagen).
Der Höhepunkt des Festes findet am 
Sonntag, den 12. Juli, statt. 
Ab 11:00 Uhr lädt das traditionelle 
Frühschoppen Feuerwehren, Vereine 
und Politiker zum geselligen Beisam-
mensein ein. Begleitet von Live-Mu-
sik des Musikzugs der Feuerwehr 
Eudenbach können die Besucher 
ab 12:30 Uhr ein schmackhaftes 
Mittagessen genießen. Ein beson-
deres Highlight ist die Ausstellung 
von historischen und modernen Ret-
tungswagen.
Ab 17:00 Uhr findet eine Verlosung 
mit wertvollen Preisen statt. Für die 
kleinen Gäste gibt es ganztägige 

Rundfahrten mit Feuerwehrfahr-
zeugen und eine Hüpfburg.
Das Feuerwehrfest verspricht ein 
Wochenende voller Spaß und Unter-

haltung für die ganze Familie. Der 
Löschzug Winterscheid freut sich auf 
zahlreiche Besucher und eine unver-
gessliche Zeit.
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher  
Ringnotdienst

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Mittwoch, 8. Juli 
	 Homburgische Apotheke
	 Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293 6723
Donnerstag, 9. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Freitag, 10. Juli 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173
Samstag, 11. Juli
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241 383897
Sonntag, 12. Juli 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Montag, 13. Juli 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Dienstag, 14. Juli 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Mittwoch, 15. Juli 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Donnerstag, 16. Juli 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 17. Juli 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707

Alle Angeben sind ohne Gewähr.

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich 
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis 

Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10 bis 
18 Uhr verfügbar.

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 
02295-5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte 02241-19222
GEMEINDEWERKE 
RUPPICHTEROTH GMBH
-VER- UND 
ENTSORGUNGSBETRIEBE-:
Störfall-Telefon-Nummer
0800-7766655
Unter den oben genannten Rufnum-
mern erreichen Sie den Notdienst 
der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Ruppichteroth über die Leitstelle des 
Aggerverbandes.
NOTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Stromver-
sorgung melden Sie bitte dem zu-
ständigen Netzbetreiber Regionetz 
unter der Telefonnummer 
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die Stör-
fallnummer 0241-413687187 des 
Netzbetreibers Regionetz genutzt 
werden.
NOTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH 
unter der Telefonnummer 
0800-6484848.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die 
Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit er-
reichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst aller Fachrichtungen 
für den Rhein-Sieg-Kreis unter der
zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreises

Telefonischer Ansagedienst zum 
zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700
Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK ist 
folgendermaßen besetzt:
-	 wöchentlich von 18.00 Uhr bis 

08.00 Uhr des darauffolgenden 
Morgens,

-	 mittwochs von 13.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

-	 freitags von 14.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 08.00 Uhr 
und

-	 an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR 
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, 
Tel.-Nr.: 0228-19240
APOTHEKEN-NOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den notdienst-
habenden Apotheken gibt es tele-
fonisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“ 
oder der
fünfstelligen Postleitzahl; max. 69 
Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00 
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Internet 
unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum Sieg-
burg
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Friedrich-Ebert-Straße 16, 
53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines jeden 
Monats um 16.30 bis 18.00 Uhr. 
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von 
betroffenen Angehörigen Fragen zu 
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. 
Begleitung: ein Facharzt der Praxis 
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian 
und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner: Tel.-
Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-
Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind im Rat-
haus, Tel.-Nr.: 02295-4925, erhältlich.
SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/
Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich 
an Menschen in seelischen Krisen 
oder mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
•	 Krisendienst und Beratungsstelle
•	 Angebote für ältere Menschen
•	 Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
•	 Offene Kontakt- und Beratungs-

möglichkeiten
•	 Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden 
sind wir zuständig:
•	 Eitorf
•	 Windeck
•	 Ruppichteroth
•	 Neunkirchen-Seelscheid
•	 Much
•	 Königswinter
•	 Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten erreichen 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder 
einen Beratungstermin vereinbaren 
wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg

Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr 
bis 16 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kontakt- 
und Beratungsmöglichkeiten für alle 
Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Ruppich-
teroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das 
barrierefrei, kostenlos und vertraulich 
rund um die Uhr erreichbar ist. Die 
mehr als 60 Fachberaterinnen sind 
wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur 
gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit 
können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespflege-
plätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo - Do 
8:30 - 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth
im „Café Alte Schule“, Burgstr. 14, 
53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat 
von 15 - 17 h / telefonisch unter 

015736532204 erreichbar. Kos-
tenlose Beratung durch geschulte 
Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die 
Suche nach einem Kindergartenplatz 
oder einer Seniorenbetreuung, oder 
ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines 
Antrages gefragt ist - die Lotsen hel-
fen weiter. Sie kennen das Hilfenetz 
in Ruppichteroth und Umgebung 
und arbeiten eng mit Fachdiensten 
wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer 
Frauen: Frau Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. U. 4. Do in Much, 
9 - 12h) zusammen. Die Soziallotsen 
sind für jeden da - unabhängig von 
Konfession oder Weltanschauung. 
Ihre Hilfe macht auch an den Ge-
meindegrenzen nicht Halt.

N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für alle 
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, 
Ludwig Neuber. Er bietet nach tele-
fonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können 
mit ihm telefonisch unter der Tel.-Nr.: 
02295-902318
oder 0160-8230810 oder per E-Mail 
an ludwig@neuber.de vereinbart 
werden.
Der Kontakt kann auch über das 
Kommunale Integrationszentrum 
des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg, 
Tel.-Nr.: 02241-132107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Unsere Veranstaltungen:
Neue Konfis
Wir haben alle angeschrieben, die 
zwischen dem 1. September 2012 
und dem 31. August 2013 geboren 
sind, um zum neuen Konfikurs ein-
zuladen.
Sollten wir jemanden vergessen ha-
ben, der aber gerne in den Konfikurs 
gehen möchte, dann melden Sie sich 
bitte unter ruppichteroth@ekir.de. 
Der Infoabend hat am Donnerstag, 
18. Juni, stattgefunden. Sie können 
sich aber gerne noch anmelden.
Donnerstag, 9. Juli
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der „Alten 
Schule“
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt im Café 
„Alte Schule“
Freitag, 10. Juli
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil

15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
15.30 Uhr - Gottesdienst Kita Un-
ter´m Regenbogen
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 11. Juli
keine Veranstaltungen
Sonntag, 12. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
Montag, 13. Juli
19 Uhr - Ökumenisches Friedensge-
bet in Winterscheid
Dienstag, 14. Juli
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kinder-
gartenalter)
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
Mittwoch, 15. Juli

14 Uhr - Wandern
15 Uhr - Klöncafé „Alte Schule“
Donnerstag, 16. Juli
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus 
Tusculum mit; Prädikant Axel Röhr-
bein
Freitag, 17. Juli
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie-Tiger

18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 18. Juli
14 bis 16 Uhr - Spielecafé 
„Alte Schule“
Sonntag, 19. Juli
9.30 Uhr - 
Gottesdienst mit Pfarrerin Tanja Har-
renberger
10.30 bis 12 Uhr - 
Ökumenische Bücherei

Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft  
zum Kennenlernen ihrer Bibel

Zusammenkunft: 
9. Juli um 19 Uhr
Vortrag: 

12. Juli um 10 Uhr
Adresse: 
Wersch 65, 53804 Much
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Jetzt auch mit Haushaltshilfe  
für Sie in Ruppichteroth!

...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

Hydrangea paniculata    

• Außergewöhnlich früher Blühbeginn
• Frische, helle Blütenrispen• Kompakter, stabiler Wuchs• Ideal für Beete und kleinere Gärten

• Sonne bis Halbschatten• Pflegeleicht und zuverlässig

Sommer in    voller Blüte!

2499

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Kath. Kirchengemeinde  
St. Anna
Donnerstag, 9. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Sechswochenamt für Elisabeth 
Mätschker
Sonntag, 12. Juli, 15. Sonntag 
im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 16. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Heilige Messe für Josef Walterscheid
Sonntag, 19. Juli, 16. Sonntag 
im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Für den Pfarrverband
Herzliche Einladung zur Frauen-
messe in St. Margareta am Frei-
tag, 10. Juli, um 9 Uhr mit anschlie-
ßendem Frühstück.
Der Eine Welt Laden
Am Samstag, 11. Juli, haben Sie wie-
der Gelegenheit fair gehandelte Wa-
ren vor und nach der Heiligen Messe 
um 17 Uhr in St. Georg zu kaufen.
Zum ökumenischen Sommer-
fest laden am Sonntag, 12. Juli, 
die evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen, das katholische Fami-

lienzentrum und die Pfarrgemeinde 
St. Margareta ein.
Das Sommerfest beginnt um 12.30 
Uhr auf dem Gelände des Familien-
zentrums, Walzenrather Straße 10.
Ökumenisches Frauenwandern 
an alle wanderfreudigen Frauen zum 
gemeinschaftlichen Wandern. 
Treffpunkt am Samstag, 18. Juli, um 
14 Uhr ist an der evangelischen Kir-
che in Neunkirchen.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Am Donnerstag, 16. Juli, ist das Büro 
in Hermerath nicht besetzt. Bitte 
wenden Sie sich mit allen Anliegen 
an das Pastoralbüro in Neunkirchen.
T: 02247-2477oder über das Pasto-
ralbüro in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: 
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Samstag, 11. Juli
14 Uhr - Firmung mit WB Puff und 
„Young Hope“
Sonntag, 12. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 14. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbe-
nen der Woche: A. Becker, R. Radke 
(2020)
Donnerstag, 16. Juli
8.10 Uhr - Abschlussgottesdienst 
GGS
Sonntag, 19. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilungen:
Die Donnerstagssenioren treffen 
sich jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat im „Café Alte Schule“, Burgstr., 
Ruppichteroth zu Kaffee, Kuchen und 
Spielen: 6. August, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388

Die diesjährige Jubelkommuni-
on wird am Sonntag, 20. September, 
9.30 Uhr sein. Die persönlichen Ein-
ladungen gehen nun bald an alle, 
die sich bislang im Büro gemeldet 
haben.
Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoral-
büro.
Bücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr und 16 bis 
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-
berg
Sonntag, 12. Juli
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 15. Juli
8.30 Uhr - Frauenmesse, anschl. 
Frühstück

Donnerstag, 16. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen 
der Woche: W. Franke (2020), M.E. 
Wirtz, G. Krey (2022), H. Lodewijks 
(2025)
Freitag, 17. Juli
8.15 Uhr - Abschlussgottesdienst 
GGS
Sonntag, 19. Juli
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttlichen Willen 
anschl. Anbetung u. Kaffeetrinken
Besondere Mitteilung:
Die diesjährige Jubelkommu-
nion wird am Sonntag, 4. Oktober, 
11 Uhr sein. Die persönlichen Ein-
ladungen gehen nun bald an alle, 
die sich bislang im Büro gemeldet 
haben.
Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoral-
büro.
Für den Erhalt der Pfarrkirche 
St. Maria Magdalena können Sie 
spenden auf das Konto der Kath. 
KG St. Maria Magdalena bei der 
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg.
St. Josef, Bröleck
Samstag, 11. Juli
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 13. Juli
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 14. Juli
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 17. Juli
17 Uhr - Betstunde f.d. Kranken
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 18. Juli
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St. Servatius, Winterscheid
Samstag, 11. Juli
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 12. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Montag, 13. Juli
19 Uhr - Friedensgebet
Dienstag, 14. Juli
8 Uhr - RK f.d. Kranken
8.30 Uhr - Frauenmesse, anschl. 
Frühstück
Mittwoch, 15. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen 

der Woche: W. Reuter (2018), H. Ley-
mann (2025)
Freitag, 17. Juli
8.30 Uhr - Hl.M. in Fußhollen
9.45 Uhr - Abschlussgottesdienst 
GGS
Samstag, 18. Juli
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 19. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung:
Die diesjährige Jubelkommu-
nion wird am Sonntag, 11. Okto-
ber, 9.30 Uhr sein. Die persönlichen 
Einladungen gehen nun bald an alle, 
die sich bislang im Büro gemeldet 
haben.
Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoral-
büro.
Bücherei:
Die Bücherei ist in den Ferien Mitt-
wochs geöffnet!
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchen-
gemeindeverband:
NGL: Neues Geistliches Lied, 
begleitet mit Band wird es nun 
bald regelmäßig in St. Servatius 
Winterscheid geben: Vor Beginn 
der Hl.Messe werden zusammen 
mit einem kleinen Chor und einer 
Band neue Lieder eingeübt. Damit 
in der Messe dann auch kräftig mit-
gesungen wird, gibt es natürlich 
auch Liedblätter. Im Wechsel mit 
den „normalen“ Familienmessen, 
die immer am ersten Sonntag des 
Monats durchgeführt werden, gibt 
es dann dieses neue Format ohne 
Orgel.
JUBELKOMMUNIONEN 2026:
Ruppichteroth: 20. September, 
9.30 h
Schönenberg: 4. Oktober, 11 Uhr
Winterscheid: 
11. Oktober, 9.30 Uhr
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976, 
1966, 1956, 1946 das Sakrament 
der Hl. Kommunion empfangen ha-
ben und gerne eine Einladung zur 
Jubelkommunion erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoral-
büro.
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„Kath. Familienzentrum 
Bröltal“:
Klaaferei - Café: Treff zum Unter-
halten bei Kaffee und Kuchen Diens-
tag, 21. Juli, 15 bis 17 Uhr, Info + An-
meldung: C. Giese: 01520 9420649
Kamishibai-Erzähltheater: 
„Lindbergh - die fliegende 
Maus“ mit Nicole Follmann: Mi, 
22. Juli, 10.30 Uhr für 12 Kinder im 
Alter zwei bis sechs Jahren - kosten-
frei! Bücherei St. Servatius, Hauptstr. 
19, 53809 Ruppichteroth; Info und 
Anmeldung: 
Pastoralbüro 02295 5161
Heimatkundliche Wanderung 
mit Aussicht im Nutscheid: 25. 
Juli, 10.30 Uhr
Aussichtsreiche Wanderung von der 
„Höhe im Nutscheid“, Start und Ziel: 
Parkplatz neben dem Fußballplatz 
des SV Höhe in Windeck-Altenher-
fen; ca. 3 Stunden - Wanderung 
- Überwiegend Waldwege: Bitte 
feste Schuhe anziehen Trinkflasche 
u. etwas Proviant mitbringen; An-
meldung: Pastoralbüro 02295 5161;
Alle Angebote unseres ‚Kath. 
Familienzentrums Bröltal“ fin-
den Sie auf unserer Internetseite: 
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath. Bil-
dungswerk und vom Erzbistum Köln 
gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
„Café Alte Schule“, Burgstr. 14
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 15 
bis 17 Uhr / 015736532204 erreich-
bar. Allgemeine Sozialberatung des 
SkF (Sozialdienst kath. Frauen: Fr. 
Zimmermann, 0175 5708636 jeden 
2. und 4. Do in Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Ruppich-
teroth
IBAN 
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Tafel:
Abgabemöglichkeiten Di bis Do 9 
bis 11 Uhr und nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2. Do 
13 bis 15 Uhr geöffnet: Ruppichte-
roth, Mucher Str. 13.;
Info: K. Schramm 

(02295 5848 / 6406)
SEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Madat-
hikunnel: 0160 2044442
Schönenberg + Winterscheid: Pfr. 
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen ge-
nerell die Krankenkommunion
gebracht wird, melden Sie sich bitte 
im Pastoralbüro: 
02295 5161.
Alle Termine sind vorbehaltlich 
einer Änderung. Bitte informieren Sie 

sich auf unserer Homepage über den 
aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer 
einen Monat im Voraus ange-
ben.
Die Gebetsintentionen können 
telefonisch, per Mail oder mit dem 
Bestellformular, das in den Kirchen 
ausliegt, aufgegeben werden. Vielen 
Dank!
Pastoralbüro:
Mo Fr: 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung

02295 5161; 
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Anzeige

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Sehr geehrtes Mitglied,
wir laden Sie hiermit herzlich ein 
zur MV der FBG Ruppichteroth. 
(Kurzer Hinweis: Da sich an diese 
die 1. MV der neuen FBG Eitorf-
Ruppichteroth anschließt, halten 
wir beide MV am gleichen Ort ab.)
Mittwoch, den 15. Juli 2026, 
um 18:00 Uhr Sekundarschule 
Ruppichteroth, St. Florian Str. 2; 
53809 Ruppichteroth

Tagesordnung:
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Bericht des Vorstands
TOP 3 Kassenbericht
TOP 4 Entlastung Vorstand
TOP 5 Verschiedenes
Seien Sie herzlich gegrüßt
Ihr 
Klaus Peter Bickenbach
1. Vorsitzender 
der FBG Ruppichteroth

Öffnungszeiten  
der Büchereien
Ökumenische Bücherei
Ruppichteroth, Mucher Straße 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr (Schulen 
und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr
Katholische Öffentliche Büche-
rei
Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr (Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr
Wichtige Termine in den Som-
merferien
Ökumenische Bücherei Ruppichte-
roth

Die Bücherei ist in den Sommerferien 
nur sonntags geöffnet!
Ferienaktionen der Ökumeni-
schen Bücherei Ruppichteroth
Montag, 10. August,
14 bis 16 Uhr
Vorlesen für Kinder, drei bis sieben 
Jahre
Märchen und andere Geschichten
Donnerstag, 20. August, 
14 bis 17 Uhr
Treffpunkt Penny-Markt
Lesewanderung 
Anmeldungen: bei Christel Krey: 
02295 /1476 und Sigrid Altwicker: 
02295 1964

Die Jrenzpöker eröffnen die 
„Pension Sommerfrische“
Der Ortsverein Marienfeld e.V. prä-
sentiert am 7. und 8. August die 
Jrenzpöker van der Brölbaach mit 
ihrem neuen Mundarttheaterstück 
in zwei Akten „Pension Sommer-
frische“.
Die Einleitung des Abends über-
nimmt auf seine unnachahmliche 
Weise der Historiker Hartmut Benz.
Lisbeth und Trina haben das Renten-
alter erreicht und ziehen zurück auf 
den elterlichen Hof, nicht unbedingt 
zur Freude ihrer drei Brüder, die um 
ihr unbeschwertes Junggesellenda-
sein fürchten. 
Als die beiden rührigen Rentnerin-
nen dann auch noch die Eröffnung 
einer Frühstückspension in Angriff 

nehmen, ist die Empörung groß.
Die Aufführungen finden in der 
Mehrzweckhalle in Marienfeld statt 
und beginnen um 19 Uhr. Einlass ist 
jeweils um 18 Uhr. Karten zum Preis 
von 12 Euro sind ab dem 15.Juni 
bei Geschenke Beatrix Zimmermann 
in Marienfeld, im Landgasthof Insel-
hof in Alefeld,
bei Schreibwaren Klement in 
Much und bei den Jrenzpökern 
(Telf.01726428783 ) erhältlich!
Für Ihr leibliches Wohl sorgt der Orts-
verein Marienfeld!
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Ortsverein Marienfeld un de 
Jrenzpöker van der Brölbaach.
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Unternehmerinnentag in der Denkschmiede 
Mehr als 60 Frauen gestalten gemeinsam Zukunft

Ruppichteroth-Winterscheid. 
Mehr als 60 Unternehmerinnen und 
Entscheiderinnen aus der Region ka-
men am 23. Juni in der Denkschmie-
de Winterscheid zusammen, um sich 
zu vernetzen, voneinander zu lernen 
und gemeinsam neue Perspektiven 
für die Zukunft zu entwickeln.
Der Unternehmerinnentag war dabei 
weit mehr als eine klassische Netz-
werkveranstaltung. Er ist das Ergeb-
nis einer starken Partnerschaft und 
wurde gemeinsam von dem Unter-
nehmerinnennetzwerk WeGrow, der 
Denkschmiede Winterscheid und der 
IHK Bonn/Rhein-Sieg organisiert und 
in Kooperation mit der Handwerks-
kammer zu Köln durchgeführt. Ge-
meinsam verfolgen die Partner das 
Ziel, Unternehmerinnen sichtbarer zu 
machen, sie zu stärken und nach-
haltige Netzwerke in der Region zu 
schaffen.
Unter dem Motto „Inspiration. 
Austausch. Weiterentwicklung. 
Gemeinsam Zukunft gestalten.“ 
erwartete die Teilnehmerinnen ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
Fachvorträgen, Diskussionsrunden 
und Möglichkeiten zum persönlichen 
Austausch.
Wertvolle Impulse für Unter-
nehmerinnen
Im Themenblock „Unternehmens-
wachstum“ gab Michelle Urbahn von 
der IHK Bonn/Rhein-Sieg Einblicke 
in die strategische Nutzung von Fi-
nanzierung und Förderprogrammen. 
Judith Freisburger vom Kompetenz-
zentrum Fachkräftesicherung (KOFA) 
zeigte auf, wie Unternehmen durch 
eine starke Arbeitgebermarke Fach-
kräfte gewinnen und langfristig 

binden können. Mit ihrem inspirie-
renden Vortrag machte Tanja Kibo-
go deutlich, dass Resilienz eine ent-
scheidende Zukunftskompetenz für 
Unternehmerinnen ist. Anschließend 
stellte Birgit Goldenstern die Ange-
bote des Kompetenzzentrums Frau 
& Beruf vor. Im zweiten Themen-
block „Marketing“ sprach Dr. Sonja 
Kieffer-Radwan über erfolgreiche 
Kundengewinnung. Nora Lemmer 
von Lemmer Creative und Gründe-
rin des Unternehmerinnennetzwerks 
WeGrow gab Impulse zu Positionie-
rung und Netzwerkmarketing und 
ermutigte die Teilnehmerinnen, ihre 
Sichtbarkeit aktiv zu gestalten und 
die Kraft guter Netzwerke zu nutzen.
Unternehmerisch, mutig, weib-
lich
Ein Höhepunkt des Nachmittags war 
die Talkrunde „Zukunft gestalten - 
unternehmerisch, mutig, weiblich“. 
Manuela Gilgen, Felicia Hans, Denise 
Krug und Sabine Gnielka berichte-
ten offen über ihre Erfahrungen, 
Herausforderungen und Erfolge als 
Unternehmerinnen und gaben den 
Teilnehmerinnen wertvolle Einblicke 
in ihren beruflichen Alltag.

Besonders in den Pausen und beim 
anschließenden offenen Netzwer-
ken zeigte sich, wie groß der Bedarf 
an Austausch und gegenseitiger 
Unterstützung ist. Überall entstan-
den Gespräche, neue Kontakte und 
Ideen für zukünftige Kooperationen.
Die Veranstalter ziehen ein durch-
weg positives Fazit. Die Offenheit 
der Gespräche, die inspirierenden 
Begegnungen und die positive Ener-
gie im Raum hätten den Unterneh-
merinnentag zu etwas ganz Beson-
derem gemacht und eindrucksvoll 
gezeigt, wie viel Innovationskraft 
und Unternehmergeist in der Re-
gion steckt.
Ausblick: Weitere Formate ste-
hen bereits in den Startlöchern
Die erfolgreiche Zusammenarbeit 
der Partner wird fortgesetzt. Schon 
in den kommenden Monaten stehen 
weitere Veranstaltungen auf dem 
Programm:
15. Juli - Bier & Bratwurst in 
der Denkschmiede Winter-
scheid
Netzwerken in lockerer Atmosphä-
re, neue Kontakte knüpfen und ge-
meinsam Ideen austauschen.

6. September - FemExpo
Das Unternehmerinnennetzwerk 
WeGrow veranstaltet die erste 
Unternehmerinnenmesse für 
Unternehmerinnen aus dem 
gesamten Rhein-Sieg-Kreis. 
Ziel ist es, Unternehmerinnen sicht-
bar zu machen, Kooperationen zu 
fördern und die wirtschaftliche 
Stärke von Frauen in der Region 
zu präsentieren. Die Messe ist für 
Ausstellerinnen bereits ausgebucht. 
Besucher:innen und Familien sind 
herzlich willkommen. Für die Messe 
sind aktuell noch Hauptsponso-
ren Plätze frei, Werbepartner 
sind herzlich willkommen. 
25. September - Frauenzu-
kunftstag
Eine gemeinsame Veranstaltung von 
IHK Bonn/Rhein-Sieg und Com-
petentia, die sich den Chancen, 
Herausforderungen und Zukunfts-
perspektiven von Frauen in Wirt-
schaft und Beruf widmet. 
Der Unternehmerinnentag hat 
gezeigt: Wenn starke Partner zu-
sammenarbeiten und Frauen mit-
einander ins Gespräch kommen, 
entstehen wertvolle Impulse, in-
spirierende Netzwerke und neue 
Perspektiven - für die Unternehme-
rinnen selbst und für die gesamte 
Region. Wer Teil dieser großen 
Netzwerk-Bewegung im Rhein-
Sieg-Kreis werden will, ist herzlich 
eingeladen an den Angeboten teil-
zunehmen und kann sich über den 
Veranstaltungskalender des 
Unternehmerinnennetzwerkes über 
interessante Veranstaltungen in 
der Region informieren: www.
wegrow-rhein-sieg.de
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Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de
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Spendenübergabe an den  
„Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Rhein-Sieg“
Kath. Frauen „St. Servatius“ Winterscheid

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Verein zur Förderung der kath. Tagesein-
richtung für Kinder „St. Servatius“ 

Klaaferei-Café  
in Winterscheid
Nächster Termin 21. Juli 

Das nächste Treffen findet am 
Dienstag, 21. Juli, im Pfarrsaal 
in Winterscheid, Hauptstr.19, 
von 15 bis 17 Uhr statt.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
wieder ein paar schöne Stunden in 
gemütlicher Runde verbringen. Be-

sucher aus Winterscheid, Ruppichte-
roth und Schönenberg sind herzlich 
willkommen.
Anmeldung möglichst eine Wo-
che vorher bei:
Claudia Giese 01520 9420649 
(Backshop)

Hiermit laden wir ganz herzlich alle 
Mitglieder des Fördervereins und alle 
Eltern des Kindergartens St. Serva-
tius satzungsgemäß zur planmäßi-
gen Jahreshauptversammlung ein. 
Treffpunkt in diesem Jahr ist:
Dienstag, 14. Juli um 19 Uhr
im Kindergarten St. Servatius
Herrnsteinstr. 4 

53809 Ruppichteroth
Wir bitten um eine verbindliche An-
meldung. 
Diese kann schriftlich per Eintrag in 
eine Liste in der Kita oder per Email 
an info@foerderverein-kath-kita-
winterscheid.de erfolgen.
Mit freundlichen Grüßen,
Euer Vorstand des Fördervereins

Von links: Vera Buer, Beate Eichel, Silvia Guth, Judith Groeger von 
der Frauengemeinschaft, Kathrin Knopp vom Kinder- und Jugend-
hospizverein, vorne: Riana Yanakis, die bereits seit über 20 Jahren 
vom Verein betreut wird.

Die Frauensitzung am 4. und 5. Fe-
bruar in diesem Jahr fand bekannt-
lich mit neuer verjüngter Besetzung 
statt. Die Resonanz war überwälti-
gend gut. Die Akteure wurden mit 
Lobeshymnen überschüttet. Und für 
den guten Zweck wollte die „jun-
ge Garde“ der Frauengemeinschaft 
auch noch was tun. Der Erlös der 

beiden Abende ergab einen stolzen 
Betrag in Höhe von 2.020 Euro. Am 
7. Juni wurde die Spende mit einem 
Scheck an den „Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienst Rhein-Sieg“ 
durch eine Abordnung der Mitwir-
kenden der Frauensitzung überreicht. 
Die Spende wurde mit Freude an-
genommen. Derzeit begleiten rund 
60 ehrenamtlich Mitarbeitende über 
40 Familien. Die erkrankten Kinder 
und Jugendlichen und ihre Familien 
werden auf vielfältige Weise mit 
viel Herz, Engagement und persön-
lichem Einsatz unterstützt. So wird 
mit ihnen Zeit verbracht mit Spa-
zierengehen, Vorlesen und anderen 
Aktivitäten.
Kath. Frauengemeinschaft Winter-
scheid
J. Böhnlein
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Jüngste Talente und starke Teamleistung: Lyong Ho Spich/
Ruppichteroth überzeugt bei Deutscher Meisterschaft
20 Podestplätze für die Standorte Troisdorf-Spich und Ruppichteroth - Nachwuchs, 
Teamgeist und sportliche Erfolge prägen den Auftritt bei der Deutschen Meisterschaft 
in Ibbenbüren
Mit einer beeindruckenden Bilanz 
von 20 Podestplätzen bei 18 Star-
tern kehrten die Sportlerinnen und 
Sportler der Lyong-Ho-Standorte 
Troisdorf-Spich und Ruppichteroth 
von der Deutschen Taekwondo Meis-
terschaft im Semi- und Leichtkontakt 
am 13. Juni in Ibbenbüren zurück. 
Neben zahlreichen sportlichen Er-
folgen sorgten vor allem die jüngs-
ten Teilnehmer sowie besondere 
Geschichten rund um Freundschaft 
und Familienzusammenhalt für un-
vergessliche Momente.
Die jüngsten Talente auf großer 
Bühne
Für die jüngsten Mitglieder des Ver-
eins wurde die Deutsche Meister-
schaft zu einem ganz besonderen 
Erlebnis: Erstmals gingen Lennox 
Funke, Anton Juhasz-Dora, Ömer K. 
und Olivia Semrau und bei einer na-
tionalen Meisterschaft an den Start.
Dabei überzeugten die Nachwuchs-

sportler nicht nur mit Mut und Ein-
satzbereitschaft, sondern auch mit 
starken Ergebnissen. Olivia und Ömer 
sicherten sich jeweils den Deutschen 
Meistertitel in ihren Klassen. Anton 
gewann die Silbermedaille, während 
Lennox bei seiner ersten Deutschen 
Meisterschaft Bronze errang.

Starke Leistungen im Nach-
wuchsbereich
Auch die weiblichen Starterinnen des 
Vereins konnten sich hervorragend 
präsentieren. Sofia Katharina Seibel 
gewann Gold im Kampf und sicherte 
sich damit den Deutschen Meistertitel 
in ihrer Klasse. Lara Sophie Ruppel 

erreichte Silber im Kampf sowie Bron-
ze im Formenlauf und gehörte damit 
ebenfalls zu den erfolgreichsten Teil-
nehmerinnen des Teams. Emilia Kel-
lershohn rundete die starke Bilanz der 
weiblichen Athletinnen mit einer Sil-
bermedaille im Kampf ab.Ebenfalls er-
folgreich verlief die Meisterschaft für 

LyongHo Family bei der deutschen Meisterschaft Ibbenbüren

Collin (rechts) überzeugt mit seiner Technik Sofia (rechts) im Finalkampf
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Felix Timmer, der sich mit starken Leis-
tungen den Deutschen Meistertitel im 
Kampf sicherte. Alexander Akim Seibel 
zeigte ebenfalls einen überzeugenden 
Wettkampf und durfte sich am Ende 
über die Silbermedaille freuen.
Beste Freunde im Finale
Für einen der emotionalsten Momen-
te des Turniers sorgten die beiden bes-
ten Freunde Collin Funke und Noël 
Kühlem. In den Disziplinen Formlauf 
und Kampf setzten sich beide gegen 
zahlreiche Teilnehmer anderer Vereine 
durch und erreichten die entscheiden-
den Runden.
Im Formlauf erkämpfte sich Collin 
Funke nach einem spannenden Ste-
chen die Bronzemedaille. Besonders 
bemerkenswert war jedoch der Wett-
bewerb im Kampf: Beide Vereinska-
meraden arbeiteten sich mit starken 
Leistungen bis ins Finale vor und 
standen sich dort plötzlich als Geg-
ner gegenüber.
Für die langjährigen Freunde war 
dies eine ungewohnte Situation. 
Dennoch begegneten sie sich mit 
großem Respekt und lieferten einen 
fairen und technisch anspruchsvollen 
Finalkampf. Am Ende setzte sich Noël 
Kühlem denkbar knapp durch und ge-
wann Gold, während Collin Funke die 
Silbermedaille erhielt. Die Freude über 
den gemeinsamen Doppelerfolg über-
wog jedoch schnell, denn die beiden 
hatten die ersten beiden Plätze ihrer 
Klasse unter sich ausgemacht und die 
Konkurrenz anderer Vereine hinter 
sich gelassen.
Gemeinschaft wird bei Lyong Ho 
gelebt
Dass Taekwondo bei Lyong Ho häu-
fig zur Familiensache wird, zeigte 
sich auch in Ibbenbüren. Mit den 

Geschwisterpaaren Olivia und Julian 
Semrau, Collin und Lennox Funke 
sowie Sofia und Alexander Seibel 
standen gleich mehrere Geschwister 
gemeinsam auf der Wettkampffläche.
Der Erfolg in Ibbenbüren war dabei 
nicht nur ein Erfolg für die Standorte 
Troisdorf-Spich und Ruppichteroth. 
Gemeinsam mit den Sportlerinnen 
und Sportlern aus Berlin, Hameln und 
Bochum bildete das Team eine große 
Lyong-Ho-Gemeinschaft. Insgesamt 
gingen rund 70 Sportlerinnen und 
Sportler der Lyong-Ho-Familie an den 
Start und erreichten beeindruckende 
65 Podestplatzierungen.
Auch die Erwachsenen trugen maß-
geblich zum erfolgreichen Abschnei-
den des Teams bei. So gewann Dr. 
Sebastian Funke Gold im Formlauf 
und Silber im Kampf. Alex Hardt aus 
Ruppichteroth gehörte mit Gold im 
Formlauf sowie Silber im Kampf und 
Bruchtest zu den erfolgreichsten Star-
tern des Teams. Ebenfalls erfolgreich 
war Nizam-Can Hendem aus Ruppich-
teroth, der sich die Silbermedaille im 
Kampf sicherte. Weitere Podestplät-
ze gingen unter anderem an Werner 
Wingender.
Erfolgreiche Bilanz bei der Deut-
schen Meisterschaft
Insgesamt konnten die Sportlerinnen 
und Sportler der Standorte Troisdorf-
Spich und Ruppichteroth 20 Podest-
plätze erringen.
Gold (1. Platz)
·	 Dr. Sebastian Funke (Formen)
·	 Alex Hardt (Formen)
·	 Ömer K. (Kampf)
·	 Noël Kühlem (Kampf)
·	 Sofia Katharina Seibel (Kampf)
·	 Olivia Semrau (Kampf)
·	 Felix Timmer (Kampf)

Silber (2. Platz)
·	 Collin Funke (Kampf)
·	 Dr. Sebastian Funke (Kampf)
·	 Alex Hardt (Kampf und Bruchtest)
·	 Nizam-Can Hendem (Kampf)
·	 Anton Juhasz-Dora (Kampf)
·	 Emilia Kellershohn (Kampf)
·	 Lara Sophie Ruppel (Kampf)
·	 Alexander Akim Seibel (Kampf)
Bronze (3. Platz)
·	 Collin Funke (Formen)
·	 Lennox Funke (Kampf)
·	 Lara Sophie Ruppel (Formen)
·	 Werner Wingender (Formen)
Hinter den Erfolgen steht die kon-
tinuierliche Trainingsarbeit des 
Taekwondovereins Lyong Ho Spich. 
Unter der Leitung von Großmeister 
Padith Phongpachith (7. Dan) und 
mit Unterstützung von Co-Trai-
ner Werner Wingender (3. Dan) in 
Kooperation mit dem 1. FC Spich 
werden Sportlerinnen und Sportler 
aller Altersklassen gefördert und auf 
Wettkämpfe vorbereitet.

„Übung macht den Meister. Von 
nichts kommt nichts - und genau 
das haben unsere Sportler in Ibben-
büren eindrucksvoll bewiesen. Hinter 
jeder Medaille stehen viele Trainings-
stunden, Disziplin und Einsatzbe-
reitschaft“, freute sich Großmeister 
Phongpachith nach dem Wettkampf.
Als die Medaillen vergeben und die 
Wettkämpfe beendet waren, über-
wog vor allem ein Gefühl: Stolz. Stolz 
auf die Leistungen der erfahrenen 
Sportler, auf die mutigen Auftritte der 
jüngsten Teilnehmer und auf den Zu-
sammenhalt innerhalb des Teams. Ge-
nau diese Mischung aus sportlichem 
Ehrgeiz, gegenseitiger Unterstützung 
und echter Freundschaft macht den 
besonderen Charakter der Lyong-Ho-
Gemeinschaft aus.
Die Erfolge von Ibbenbüren sind des-
halb nicht nur eine Momentaufnahme, 
sondern auch ein vielversprechender 
Ausblick auf die kommenden Jahre.
Yuen-Ling Elaine Funke

Erfolgreich aus Ibbenbüren zurück in Spich

Die erfolgreichste jüngste LyongHo Generation

Großmeister Phongpachith mit Noel und Collin
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Das Seelscheider Kulturjedöns informiert
Lisa Feller „Schön für Dich“ kommt am 8. Oktober zu uns

Liebe Gäste des Seelscheider Kul-
turjedöns und liebe Menschen, die 
unsere kleine Veranstaltungsreihe 
noch nicht kennen,
Sommertemperaturen im Mai - da 
wünscht man sich jetzt schon eine 
Abkühlung. Da kann eine Dusche 
helfen, aber auch schon der Gedan-
ke, dass es im Herbst wieder küh-
ler wird. Und dann hat man auch 
wieder Lust, sich in geschlossenen 
Räumen aufzuhalten und ein wenig 

Kleinkunst und Musik zu genießen. 
Genau das können Sie bei uns beim 
Seelscheider Kulturjedöns - und nicht 
nur das. Bei uns können Sie auch den 
Magen verwöhnen und den Durst 
löschen, denn ab dem Einlass um 
18 Uhr ist das beliebte Snackbuffet 
geöffnet und der freundliche Ser-
vice serviert „hösch“ während der 
gesamten Veranstaltung Getränke. 
Damit Teller und Gläser auch einen 
„Untergrund“ haben, sitzen unsere 

Gäste auf ihren Stühlen an weiß-
gedeckten und hübsch dekorierten 
Tischen.
Die nächste Veranstaltung haben wir 
am 8. Oktober, da kommt die wun-
derbare Lisa Feller mit ihrem aktu-
ellen Programm „Schön für Dich“ 
zu uns. Sie verbreitet einfach gute 
Laune, man kann sich einfach nicht 
vorstellen, dass die Frau morgens 
schlechtgelaunt aufsteht, sondern 
stellt sich vor, wie sie schon strahlend 
aus dem Bett springt und den Tag 
lachend begrüßt. An diesem Abend 
wird Lisa Feller SIE lachend begrüßen 
und rund zwei Stunden glänzend mit 
ihren humorvollen Schilderungen 
von Alltagssituationen unterhalten. 
Übrigens sind als Gäste bei uns nicht 
nur Frauen zugelassen, auch Männer 
sind herzlich willkommen. Als „Bei-
fang“ oder auch allein.

Die Tickets für diesen Abend sind 
online zu kaufen unter www.seel-
scheider-kulturjedoens.de.
Falls Sie einen besonderen Sitzplatz-
wunsch (Rollstuhl, Rollator, sehbe-
hindert) haben oder mit Freunden 
zusammen sitzen wollen, dann kön-
nen Sie diesen Wunsch per email an 
doerper-link@gmx.de übermitteln.
Die AMbientehalle finden Sie in Bit-
zen 10 in 53804 Much. Sie ist bar-
rierefrei und ausreichend kostenlose 
Parkplätze gibt es direkt vor der Tür.
Gönnen Sie sich einfach eine kleine 
Pause vom Alltag - und das fast vor 
der Haustür.
Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommer und freuen uns, wenn Sie 
dann im Herbst unsere Gäste sein 
werden.
Kleinkunstverliebte Grüße vom Team 
des Seelscheider Kulturjedöns
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Gut finanziert ins Eigenheim
Baufinanzierung: Die wichtigsten Fragen und Antworten im Überblick

Die meisten Menschen besitzen für 
den Bau oder Kauf eines Hauses 
oder den Erwerb einer Eigentums-
wohnung nicht genügend Eigen-
mittel, um den gesamten Betrag 
auf Anhieb bezahlen zu können. 
Im Rahmen einer Baufinanzierung 
stellt eine Bank das fehlende Geld 
als Kredit bereit. Die Kreditnehmer 
zahlen diesen Betrag über einen ver-
einbarten Zeitraum zurück, meist in 
monatlichen Raten, die aus Zins und 
Tilgung bestehen. Immobilienfinan-
zierungen unterscheiden sich von 
normalen Krediten vor allem durch 
die lange Laufzeit. Der Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken 
und Raiffeisenbanken (BVR) hat Ant-
worten auf die wichtigsten Fragen:
Wie läuft eine Baufinanzierung 
ab?
Am Anfang steht der Konditionen-
vergleich verschiedener Banken. 
Wichtig sind Zinssatz, Tilgung und 
zusätzliche Kosten. Aber auch 
Möglichkeiten für Sondertilgungen 
oder Tilgungsanpassungen können 
entscheidend sein, da sie die Flexi-
bilität bei Änderungen der persön-
lichen Finanzlage erhöhen. Ist ein 
passendes Angebot gefunden, wird 
mit der Bank ein detaillierter Plan 
erstellt, in dem die Höhe von Zin-
sen und Tilgung sowie die Laufzeit 
der Finanzierung festgelegt sind. 
Die Bank prüft die Unterlagen und 
entscheidet, ob sie den Kredit ge-
währt. Wurde er genehmigt, wird er 
ausgezahlt - bei Neubauten meist 
in mehreren Teilbeträgen, je nach 
Bauabschnitt.
Wie viel Eigenkapital ist nötig?
Experten empfehlen, mindestens 
20 bis 30 Prozent des Kaufpreises 
selbst einzubringen. Zum Kauf-
preis zählen auch Nebenkosten wie 
Grunderwerbsteuer oder Maklerge-
bühren. Sie sollten möglichst durch 
Eigenkapital abgedeckt sein. 
Warum ist das Annuitätendar-
lehen der „Klassiker“?
Gleichbleibende Darlehensraten 
(Tilgung und Zinsen) sorgen für Pla-
nungssicherheit. Sondertilgungen 
und eine flexible Laufzeit sind je 
nach Vertrag oft zusätzlich vereinbar.

Wer den Traum von den eigenen vier Wänden realisieren möchte, sollte sich in Sachen Baufinanzierung 
gut informieren und beraten lassen. Foto: DJD/BVR/Getty Images/Emma Innocenti

Was ist bei Zinsen, Zinsbindung 
und Tilgung üblich?
In Deutschland sind Zinsbindungen 
von zehn bis 15 Jahren verbreitet. 
Viele Finanzierungen beginnen mit 
einer Anfangstilgung von etwa zwei 
bis drei Prozent pro Jahr. Bei höherer 
Tilgung sinkt die Restschuld schnel-
ler, sodass sich die Finanzierung frü-
her und günstiger abschließen lässt.
Welche staatlichen Fördermög-
lichkeiten gibt es?
Dazu gehören vor allem zinsgünstige 
Darlehen der KfW oder Zuschüsse 
für energieeffizientes Bauen. Auch 
Bundesländer und Kommunen bie-
ten Programme an.
Welche Fehler sollte man ver-
meiden?
Nebenkosten wie notarielle Kosten, 
Grundbucheintrag oder Grund-
erwerbsteuer werden oft zu gering 
veranschlagt. Manche Käufer unter-
schätzen zudem die monatliche Be-
lastung über viele Jahre hinweg und 
planen keine finanziellen Reserven 
ein. Umso wichtiger ist es, eine Fi-
nanzierung nicht zu knapp zu kal-
kulieren. (DJD). 
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KühLer KOpf IN heIßßeN NäChteN?
Endlich wieder durchschlafen – kühl, leicht und erholsam. Mit BODYCOOL

Der BODYCOOL Matratzenbezug sorgt für ein an-
genehm kühles Liegegefühl – und das auf völlig 
natürliche Weise. Ein spezielles Polyethylen-Garn 
mit einzigartigen thermischen Eigenschaften leitet 
Körperwärme aktiv von der Hautoberfläche ab – 
ganz ohne chemische Zusätze oder strombetriebene
Kühlung. Das Ergebnis ist ein dauerhaft angenehm
kühles Liegegefühl, das besonders in warmen 
Nächten den Unterschied macht. Auch als perfekt
passender Bezug für unsere Nackenstützkissen 
erhältlich.
„Mit BODYCOOL zeigen wir, dass Innovation bei uns
kein Schlagwort ist, sondern gelebte Philosophie“,
sagt Andreas Steffen. „Wir entwickeln unsere Pro-
dukte ständig weiter – immer mit dem Ziel, unseren
Kunden den bestmöglichen Schlafkomfort zu bieten.“ 

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Damensitzung  
der WKG 2026 
Kartenvorverkauf startet am 11. Juli

Die Vorfreude auf die Karnevalsses-
sion 2026/2027 steigt: Die WKG lädt 
alle jecken Damen herzlich zur gro-
ßen Damensitzung am Samstag, 
21. November, ein.
Beginn der Veranstaltung ist um 14 
Uhr, der Einlass erfolgt bereits ab 13 
Uhr. Die Besucherinnen erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
hochkarätigen Künstlern, mitreißen-
der Musik und bester karnevalisti-
scher Stimmung. Für ausgelassene 
Unterhaltung sorgen unter anderem:
Auerbach, Jot Drop, Druckluft, Willi 
und Ernst , Volljaas, Palm Beach Girls, 
Lossjonn, Kempes Feinest, Zunft 
Müüs, Big Maggas 
Der Kartenvorverkauf beginnt am 
Samstag, 11. Juli, von 9 bis 11 Uhr 

im „Wir für Waldbröl“-Büro, Hoch-
straße 11, 51545 Waldbröl. Restkar-
ten können online erworben werden.
Veranstaltungsdaten auf einen 
Blick: Damensitzung der WKG
Samstag, 21. November 
Beginn: 14 Uhr
Einlass: 13 Uhr		   
Schulzentrum Nutscheidhalle
Kartenvorverkauf:
Samstag, 11. Juli 
9 bis 11 Uhr
„Wir für Waldbröl“-Büro
Hochstraße 11, 51545 Waldbröl
Die WKG freut sich auf eine stim-
mungsvolle Damensitzung mit vielen 
karnevalsbegeisterten Gästen und 
einem Programm, das beste Unter-
haltung garantiert. 
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Stellenmarkt
KEINE SCHICHTARBEIT!

Zerspaner (m/w/d) gesucht: Drehen 
und/oder Fräsen, 19 €/Std. + 50 € 
Tankgutschein, 25 % Urlaubszu-
schlag, nur Frühschicht, Einzelteile 
& Kleinserien, kleiner Familienbe-
trieb im Raum Neunkirchen-Seel-
scheid / Much / Ruppichteroth. 
Einfach anrufen – kein Lebenslauf 
nötig! Tel. 02247/74869

SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen

Vorschau:
Senioren: Sonntag, 12. Juli:
SVH I Sommerpause
Vorab-Info: 
Trainingsauftakt für die Senio-
ren ist am Sonntag, 26. Juli
Dieser findet unter Seniorentrainer 
Hans-Jürgen „Ürschel“ Müller natür-
lich auf dem Sportplatz in Altenher-
fen statt. Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben.

Aktuelle Terminplanung für die Vor-
bereitung (derzeit geplante Testspie-
le) bis zum Saisonstart 2026/2027
SSV Homburg-Nümbr. III - SVH I 
Sonntag, 23. August Anstoß: 13 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreisliga 
C Sonntag, 30. August (voraussicht-
lich).
Weitere Infos über personelle 
Veränderungen, Termine, weitere 
Trainingsspiele nach der Sommer-

pause, etc. werden selbstverständ-
lich in den folgenden Berichten hier 
immer aktuell bekannt gegeben!

SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-
verlosung
Gewinnabholung bei Fam. Nohl, Im 
Rehwinkel 6, in Herchen vom 30. 
Mai bis 18. Juli immer samstags 
von 11 bis 13 Uhr und nach Ver-
einbarung.

Losgewinne:
5, 62, 149,155, 200, 298, 397, 603, 
777, 798, 901, 1044, 1089, 1171, 
1304, 1512, 1557, 1774, 1923, 
2086, 2200, 2352, 2579, 2731, 
2848, 2920, 2992, 3129, 3342, 
3460, 3495, 3588, 3693, 3750, 
3781, 3899, 4049, 4222, 4443, 
4489, 4726, 4752, 4915, 5136, 
5274, 5417, 5662, 5693, 5810, 
5948, 5970, 6062, 6181, 6248, 
6256, 6333, 6377, 6429, 6528, 
6563, 6641, 6739, 6787, 6850, 
6962, 7004, 7183, 7227, 7331, 
7528, 7630, 7634, 7685, 7842 
(ohne Gewähr).
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de
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Fassadenbegrünung: Gut für Mensch und Umwelt 
Wenn Planung und Pflege stimmen

Hitze im Sommer, steigende Anfor-
derungen an Klimaschutz und Ener-
gieeffizienz sowie der Wunsch nach 
mehr Grün in dicht bebauten Städten 
machen die Fassadenbegrünung im-
mer beliebter. Fassadenbegrünungen 
haben nachweislich viele positive 
Effekte für Mensch und Umwelt. 
Wo Pflanzen an der Gebäudehülle 
wachsen, kann ein angenehmeres 
Mikroklima im unmittelbaren Ge-
bäudeumfeld entstehen. Die Blätter 
spenden Schatten und lassen Wasser 
verdunsten, was die Aufheizung der 
Fassade reduziert. Insbesondere an 
heißen Sommertagen kann sich das 
positiv auf die Innenraumtemperatu-
ren auswirken. Darüber hinaus leisten 
begrünte Fassaden einen aktiven Bei-
trag zum Umweltschutz. Sie filtern 
Feinstaub aus der Luft, binden CO-
sub 2 nosupersub und bieten einen 
Lebensraum für Insekten und Vögel. 
Abhängig von Systemaufbau und 
Konstruktion können sie auch schall-
mindernde Effekte haben. In dicht 
bebauten Gegenden verbessern sie 
damit die Aufenthaltsqualität.
Fassadenbegrünung: Welche 
Möglichkeiten gibt es?
Grundsätzlich gibt es zwei Formen: 
Kletterpflanzen, die vom Boden aus 
an Rankhilfen nach oben wachsen, 
und modulare Systeme, bei denen 
Pflanzgefäße direkt an der Fassade 
befestigt werden. Beide Varianten 
sollten mit einem Fachbetrieb ge-
plant und ausgeführt werden. 
Technische Anforderungen
Eine Begrünung greift immer in 
die Gebäudekonstruktion ein. Bei 
der Planung muss daher immer die 
Zusatz-Belastung durch Pflanzen, 

Wasser oder Wind berücksichtigt 
werden. Besonders ist darauf zu 
achten, dass Fenster, Balkone oder 
Sonnenschutzanlagen nicht beein-
trächtigt werden und zugänglich 
bleiben. Das gilt insbesondere für 
Rettungswege.
Wichtig ist außerdem der richtige 
Abstand zwischen Pflanzen und 
Fassade. Direkter Bewuchs kann die 
Wandflächen schädigen. Rankhilfen 
oder spezielle Systeme sorgen da-
für, dass Luft zirkulieren kann und 
Feuchtigkeit nicht an der Wand 
stehen bleibt. Bei aufwendigeren 
Begrünungssystemen sind zudem 
Bewässerung und Entwässerung 
fachgerecht zu planen.
Wartung und Pflege als dauer-
hafte Verpflichtung
Entscheidend für den Erfolg ist die 
langfristige Pflege der Pflanzen. VFF-
Geschäftsführer Frank Lange erklärt: 
„Wer sich für eine grüne Fassade 
entscheidet, sollte beachten, dass 
die Pflanzen dauerhafte Pflege be-
nötigen. Sie müssen regelmäßig zu-
rückgeschnitten werden. Außerdem 
müssen die technischen Anlagen und 
Befestigungen regelmäßig kontrol-
liert werden. Ohne diese Wartung 
kann es zu Schäden oder Funktions-
problemen kommen.“
Der VFF betont daher: Eine Fassa-
denbegrünung kann ein sinnvoller 
Beitrag zum Klimaschutz und zu 
einem angenehmeren Wohnumfeld 
sein. Voraussetzung sind jedoch 
eine fachkundige Beratung, eine 
sorgfältige Planung und ein klares 
Pflegekonzept. Wer diese Punkte be-
rücksichtigt, kann die Vorteile nutzen 
und spätere Probleme vermeiden.

Viele Kommunen fördern Fassa-
denbegrünungen
Der VFF hat das Thema Fassaden-
begrünung bei Fenstern und Vor-
hangfassaden in seine Merkblatt-
reihe aufgenommen. Dieses ist im 
VFF-Shop unter https://vff-shop.de 
erhältlich. Viele Städte und Kommu-
nen fördern außerdem Fassaden-

begrünungen. Welche Programme 
für eine konkrete Immobilie infrage 
kommen, zeigt der kostenlose VFF-
Fördermittel-Assistent schnell und 
zuverlässig. Ergänzend bietet eine 
separate Herstellersuche die Mög-
lichkeit, gezielt Fachbetriebe im 
eigenen Umkreis zu finden. 
Verband Fenster + Fassade e.V. (VFF)
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Beruf als MFA 
Medizinische Fachangestellte (MFA) 
spielen eine zentrale Rolle in Arztpra-
xen, Kliniken und Gesundheitszent-
ren. Sie sind erste Ansprechpartner 
für Patientinnen und Patienten, or-
ganisieren Abläufe und unterstützen 
Ärztinnen und Ärzte im Praxisalltag. 
Der Beruf verbindet medizinisches 
Wissen mit organisatorischen Auf-
gaben. 
Ausbildung und Aufgaben 
Die Ausbildung dauert in der Regel 
drei Jahre und erfolgt dual, also in der 
Berufsschule und im Ausbildungs-
betrieb. MFA lernen unter anderem 
Blutabnahmen, Laborarbeiten, Pra-
xisorganisation, Terminplanung und 
Abrechnung. Auch der direkte Kon-
takt mit Patienten, beispielsweise bei 
Beratungsgesprächen oder Unter-
suchungsvorbereitungen, ist fester 
Bestandteil des Berufs. 

Karrierechancen und Weiter-
bildung 
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Möglichkeiten. Mit Er-
fahrung können MFA Praxisleitungen 

übernehmen, sich auf bestimmte Be-
reiche wie Labor, Endoskopie oder 
Abrechnung spezialisieren oder Wei-
terbildungen zur Hygienebeauftrag-
ten oder Praxismanagerin machen. 

Die Nachfrage nach gut ausgebil-
deten MFAs bleibt konstant hoch, 
insbesondere in Facharztpraxen und 
medizinischen Versorgungszentren. 
Arbeitsalltag und Perspektiven 
Der Alltag einer MFA ist abwechs-
lungsreich und erfordert Organi-
sationstalent, Teamfähigkeit und 
Einfühlungsvermögen. Wer sich 
weiterbildet, kann Verantwortung 
übernehmen und Karrierechancen 
nutzen. Gleichzeitig bietet der Beruf 
eine sichere Perspektive, da medizi-
nisches Fachpersonal in der Gesund-
heitsbranche dauerhaft gefragt ist. 
Der Job als MFA verbindet medizi-
nische Arbeit, Organisation und Pa-
tientenkontakt. Für Menschen mit 
Interesse an Gesundheit, Kommu-
nikation und Struktur bietet er eine 
stabile Berufsperspektive und viel-
fältige Entwicklungsmöglichkeiten. 

Erfolg im Beruf beginnt oft ganz anders als gedacht
Beruflicher Erfolg wird oft mit gro-
ßen Karriereschritten, Titeln und 
sichtbaren Erfolgen verbunden. 
Doch die wirklich guten Nach-
richten liegen häufig dazwischen: 
in Lernmomenten, in kleinen Fort-
schritten und in dem Gefühl, etwas 
sinnvoll zu tun. Erfolg im Beruf ist 
heute viel vielfältiger, als viele lange 
geglaubt haben.

Erfolg wächst Schritt für 
Schritt
Nicht jeder Erfolg kommt laut daher. 
Manchmal zeigt er sich darin, eine 
Herausforderung gemeistert, ein 
schwieriges Gespräch gut geführt 
oder ein Projekt zuverlässig ab-
geschlossen zu haben. Auch neue 
Ideen, Durchhaltevermögen und 
die Bereitschaft, dazuzulernen, sind 
starke Zeichen von Entwicklung.
Gerade deshalb lohnt sich ein neuer 
Blick auf das Thema Arbeit. Wer die 
eigenen Stärken kennt und weiter-
entwickelt, baut langfristig etwas 
Wertvolles auf. Dabei zählt nicht 
nur das Ergebnis, sondern auch 
der Weg dorthin. Menschen, die 
neugierig bleiben, Verantwortung 
übernehmen und mit anderen gut 

zusammenarbeiten, schaffen oft 
die besten Grundlagen für echten 
beruflichen Erfolg.

Mehr als Karriere
Für viele gehört heute noch etwas 
anderes dazu: Sinn, Wertschät-
zung und ein gutes Miteinander. 
Erfolg bedeutet dann nicht nur, 
etwas erreicht zu haben, sondern 
sich am richtigen Platz zu fühlen. 
Berufswege müssen nicht gerad-
linig verlaufen, um erfolgreich zu 
sein. Umwege, Neustarts und neue 
Aufgabenfelder können wichtige 
Schritte nach vorn sein.

Die gute Nachricht
Erfolg ist kein starres Ziel, sondern 
etwas, das wachsen darf. Mit Er-
fahrung, Offenheit und Vertrauen 
in die eigenen Fähigkeiten entsteht 
oft mehr, als anfangs sichtbar war. 
Vielleicht ist genau das die beste 
Nachricht: Beruflicher Erfolg be-
ginnt nicht erst dann, wenn alles 
perfekt läuft. Er beginnt oft schon 
in dem Moment, in dem man sich 
weiterentwickelt, dranbleibt und 
die eigenen Chancen erkennt. 
(ak-o)

Wer erlebt, dass die eigene Arbeit etwas bewirkt, empfindet Moti-
vation oft nachhaltiger als durch äußere Anerkennung allein. Das 
macht Mut, gerade in Zeiten des Wandels. Foto: pexels.com/ak-o
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